
Meine berufliche Entwicklung 
 
1974  staatliche Anerkennung als Krankenpfleger 

 

1974 – 1977 Studium der Medizinpädagogik an der Fachschule für Gesundheits-und 

Sozialwesen in Potsdam, Abschluss als Medizinpädagoge 

 

1977 – 1980 Fachschullehrer an der Medizinischen Fachschule am Bezirkskrankenhaus 

in Gera 

 

1980 – 1986 Studium der Medizin an den Universitäten / Medizinische Hochschule in 

Leipzig, Erfurt und Halle / Saale, Abschluss und Approbation als Arzt 
 

1986  Promotion zum Dr. med. an der Martin – Luther – Universität Halle – 

Wittenberg zum Thema „Pathologische Frakturen“ bei Prof. Dr. Sander 

und Prof. Dr. Otto 

 

1986 – 1992 Assistenzarzt und Stationsarzt der Abteilung für Anästhesiologie und 

Intensivmedizin des Kreiskrankenhauses Bernburg 

 

1992  Prüfung und Abschluss der Fortbildung zum Facharzt für Anästhesiologie 

bei der Landesärztekammer Sachsen – Anhalt in Magdeburg 
 

1993 – 2005 Leitender Oberarzt und ständiger Vertreter des Chefarztes der Abteilung 

für Anästhesiologie und Intensivmedizin des Kreiskrankenhauses Querfurt 

und nach der Zusammenlegung mit dem Kreiskrankenhaus Merseburg der 

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin des Bereiches Querfurt des 

Carl – von – Basedow – Klinikums Merseburg. 

 

2005  Auflassung der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin des Bereiches 

Querfurt und Zuordnung zur Funktionsabteilung Anästhesie des Bereiches 

Merseburg, Einstufung als Oberarzt. 
 

2005-2010 Oberarzt des Anästhesiebereiches Querfurt 

ab 2011 freiberufliche T€tigkeit im gesamten Spektrum meines Fachgebietes 

 

seit 2011 berufener Leitender Notarzt im Ehrenamt gem. sächsischer RettDVO im Landkreis 

Nordsachsen des Freistaates 

 

 

 
 

 

1995  Prüfung und Erteilung der Zusatzbezeichnung Spezielle 

Anästhesiologische Intensivmedizin bei der Landesärztekammer 

Sachsen – Anhalt in Magdeburg 

 

1998  Erwerb des A – Diploms Akupunktur bei der Deutschen Akademie für 

Akupunktur und Aurikulomedizin in München 

 

1999  Erwerb des B – Diploms Akupunktur bei der Deutschen Akademie für 
Akupunktur und Aurikulomedizin in München 

 



2001  Erteilung des Zertifikates Akupunktur bei der Landesärztekammer 

Sachsen – Anhalt in Magdeburg 

 

2001  Erwerb des Zertifikates der Nanjing-University of TCM in Nanjing 

(VR China) über Spezialwissen in der Traditionellen Chinesischen Medizin 

nach einem Studienaufenthalt an dieser Universität 

 

2006  Prüfung und Erteilung der Zusatzbezeichnung Akupunktur bei der 

Landesärztekammer Sachsen – Anhalt in Magdeburg 

2006  Prüfung und Erteilung der Zusatzbezeichnung Notfallmedizin bei der 

Landesärztekammer Sachsen – Anhalt in Magdeburg 
 

2007  Erwerb der Qualifikation als Biofeedbacktherapeut der Deutschen 

Gesellschaft für Schmerztherapie (DGS) 

 

2008  Prüfung und Erteilung der Zusatzbezeichnung Spezielle Schmerztherapie 

bei der Landesärztekammer Sachsen – Anhalt in Magdeburg 

 

1986  Arzt in der Schnellen Medizinischen Hilfe in der früheren DDR 

 
1992  Fachkunde Rettungsdienst. 

 

1993  Fachkunde Strahlenschutz. 

 

1994  Fachkunde Leitender Notarzt. 

 

1995  Zertifikat "Ärztlicher Leiter Rettungsdienst". 

 

1997  Fachkunde Laboruntersuchungen im Gebiet Anästhesiologie. 


